
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 20.01.2014
Zu Beginn der Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die anwe-
senden Zuhörer. Die Presse war nicht vertreten.

1. Bürgerfragestunde
Aus der Mitte der Bürgerschaft kam ein Anliegen, bei der Stadt
Biberach einzufordern, die im Flächennutzungsplan eingezeich-
nete Straße vom Wohngebiet „Talfeld“ zum Gewerbegebiet
„Aspach“ zu bauen, da der ganze Verkehr über Oberhöfen läuft.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass er dies der Stadt Biber-
ach weiterleiten wird.

Ein weiterer Bürger brachte den Vorschlag, die unechte Teilorts-
wahl abzuschaffen.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Vorgehensweise in
§ 27 GemO geregelt ist. Anschließend muss die Hauptsatzung
geändert werden. Außerdem sei dies frühestens möglich zur
übernächsten Wahl.

2. Zusammenschluss der Zweckverbände TBA Warthausen
und Protec Orsingen

Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Schafitel und Herr
Maucher, ZTN Süd, Sitz in Warthausen zu Gast.
Anhand einer Power-Point-Präsentation zeigte Herr Schafitel
einen kleinen Rückblick über die Entwicklung von 2008 bis heu-
te. Die TBA Warthausen hatte sich mit Protec Orsingen seit
01.01.2014 zusammengeschlossen. Die Verarbeitung wird bis
spätestens Ende 2014 in Orsingen eingestellt. Das Material wird
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Nachruf
Die Gemeinde Warthausen trauert um das ehemalige Mitglied im Gemeinderat und früheren Feuerwehrkom-
mandanten Herrn Helmut Schneider
der am 17. Januar 2014 im Alter von 76 Jahren durch einen tragischen Verkehrsunfall plötzlich und unerwartet
verstorben ist.

Der Verstorbene war von 1971 bis zu seinem freiwilligen Ausscheiden im Jahr 1989 Mitglied des Gemeinderats.
Von 1975 bis 1980 war er Mitglied des Technischen Ausschusses. Mit viel Engagement und Pflichtbewusstsein
hat er dieses Ehrenamt zum Wohl der Gemeinde ausgeübt.

Helmut Schneider ist 1962 in die Feuerwehr eingetreten. Das Amt als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr
übte er von 1969 bis 1994 aus. Insgesamt gehörte er 32 Jahre der Einsatzabteilung an. Seit 2004 war er Mitglied
der Altersabteilung. Von 1979 bis 1994 war er außerdem Vorsitzender im Kreisfeuerwehrverband.

Er lebte den Leitspruch „Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“ in all seinen aktiven Dienstjahren als gläubi-
ger Christ vor.

Wir danken dem Verstorbenen für seinen ehrenamtlichen Einsatz und werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für die Gemeinde Warthausen Für die Freiwillige Feuerwehr Warthausen

Amtliche Bekanntmachungen

Wolfgang Jautz Willi Städele
Bürgermeister Kommandant



dann nach Warthausen geliefert. Hierfür fallen pro Woche 18-20
Fahrten an. Die Anlage in Warthausen wird sich nicht verändern.
Die Zahl der Arbeitsplätze bleibt zunächst gleich, jedoch ist die
Tendenz steigend. Das Personal in Orsingen wurde komplett
übernommen.
Die Gemeinde hat nach dem Zusammenschluss kein Stimm-
recht mehr in der Verbandsversammlung.
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.

3. Entwässerung der Sonderbaufläche 
„Gesundheitliche Einrichtungen“ (Standort neue Klinik)
- Vorstellung der Konzeptstudie

Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Schmid, Ing.-Büro
ES Tiefbauplanung, Mittelbiberach und Herr Rechmann, Tief-
bauamt Stadtverwaltung Biberach an der Riß, zu Gast.
Anhand einer Power-Point-Präsentation erläuterte Herr Schmid,
wie die Abwasserbeseitigung von der Sonderbaufläche „Gesund-
heitliche Einrichtungen und Wohnbaufläche“ der Stadt Biberach
an der Riß im Gewann „Untere Hauderboschen“ ablaufen könnte.
Nach der Festlegung über den Standort der neuen Klinik soll die
Entwässerung über die Gemarkung Warthausen verlaufen.
Geplant sei, das Schmutzwasser in den bereits vorhandenen
Schmutzwasserkanal entlang der Nordwestumfahrung ablaufen
zu lassen. 
Die Regenwasserableitung soll über ein Retentionsbecken im
Planungsgebiet durch eine geschlossene Ableitung bis zum
Tobel (oberhalb Käppelesplatz) geschehen. Vom Tobel aus soll
das Wasser über eine offene Ableitung über bestehende Gräben
zum bestehenden Bergeinlauf fließen. Von dort aus wird das
ankommende Wasser in einen bereits bestehenden Kanal zur
Riß abgeführt.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig, nach Kenntnisnahme und
Vorstellung der Konzeptstudie - Entwässerung der Sonderbau-
fläche „Gesundheitliche Einrichtungen“ und Wohnbaufläche der
Stadt Biberach - Gewann „Untere Hauderboschen“, Gemarkung
Biberach / Riß über die Gemarkung Warthausen, zu. Der Kon-
zeption wird zugrunde gelegt, dass der Regenwasserkanal über
die Feldwege verlegt wird. Die Retentionsbecken sind innerhalb
vom Planungsgebiet der Stadt Biberach festzulegen.

4. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft 
Biberach
- 3. Änderung des Flächennutzungsplans 2020
- Beteiligung der Mitgliedsgemeinden gemäß § 205 Abs. 7

BauGB
- öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Frau Kästle verwies auf die Vorlage und erläuterte diese. Die
Stadt Biberach übernimmt gemäß § 1 Abs. 5 der vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft anstelle der Nachbargemeinden die
Aufstellung und Änderung des gemeinsamen Flächennutzungs-
plans. Gemäß § 205 Abs. 7 BauGB sind die Entwürfe der Bau-
leitpläne mit Begründung vor Beschlussfassung den Mitglieds-
gemeinden zur Stellungnahme zuzuleiten.
Abweichend von der Planung, die Grundlage des Scopings und der
Trägerbeteiligung im November/Dezember 2012 und Januar 2013
war, wurden folgende Flächendarstellungen in den Änderungsent-
wurf aufgenommen und zur öffentlichen Auslegung gebilligt:
Stadt Biberach:
- Sonderbaufläche „Gesundheitliche Einrichtungen“
- Wohnbaufläche „Talfeld“
- Sonderbaufläche „Biomassehof mit  Kompostierungsanlage“
- studentisches Wohnen
Gemeinde Eberhardzell
- Gemischte Baufläche „Perez“
Den geänderten und ergänzten Inhalten wurde mehrheitlich
zugestimmt.

5. Mögliche bauliche Entwicklung im Ortsteil Röhrwangen
auf den Flurstücken 1121 und 1122
1. Kaufverhandlungen mit Grundstücksbesitzern
2. Beauftragung der Erstellung einer Studie über die mög-

liche Bebauung an ES Tiefbauplanung.

3. Beantragung zur 4. Änderung des Flächennutzungs-
plans gemäß § 8 BauGB

Frau Kästle verwies auf die Vorlage und erläuterte diese. Bei
einem Vor-Ort-Termin am 18. Oktober 2013 wurde seitens des
Landratsamtes Biberach festgestellt, dass eine Bebauung der
Flurstücke 1334 und 1334 nicht möglich ist. Anschließend hat
eine Überprüfung  über andere mögliche bebaubare Standorte
stattgefunden. Mögliche wäre eine Wohnbebauung auf den Flur-
stücken 1121 und 1122, am südlichen Rand von Röhrwangen.
Für die Entwicklung eines Bebauungsplans ist es unumgänglich,
dass sich die Grundstücke im Eigentum der Gemeinde befinden.
Daher ist es notwendig, dass die derzeitigen Grundstücksbesit-
zer eine schriftliche Zusage über den Verkauf der Grundstücke
an die Gemeinde abgeben, bevor weitere Verfahrensschritte
unternommen werden. Im Anschluss an die schriftliche Zusage
könnte das Ingenieurbüro ES Tiefbauplanung mit der Studie
über eine mögliche Bebauung sowie den Kostenrahmen beauf-
tragt werden. Parallel dazu wird bei der Verwaltungsgemein-
schaft gemäß § 8 BauGB die 4. Änderung des Flächennut-
zungsplans beantragt. 
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde bekundet, dass außer-
dem noch abgeklärt werden sollte, ob weiterhin die Interessen-
ten Interesse an einem Bauplatz haben.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, von den Grundstückseigentü-

mern der Flurstücke 1121 und 1122 eine schriftliche Zusage
über den Verkauf der Grundstücke einzuholen.

2. Bei positiver Entscheidung von Punkt 1 soll die ES Tiefbau-
planung beauftragt werden, für die mögliche bauliche Ent-
wicklung der Flurstücke 1121 und 1122 eine Studie zu erstel-
len.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Stadt Biberach als
erfüllende Gemeinde für die Verwaltungsgemeinschaft die 4.
Änderung des Flächennutzungsplans gemäß § 8 BauGB zu
beantragen. 

6. Erweiterung einer landwirtschaftlichen Biogasanlage zur
regenerativen Energiegewinnung, aus nachwachsenden
Rohstoffen, Mist und Gülle der Landthaler GbR, Steig-
straße 50, Flst. 747, 748
- Einvernehmen nach § 36 BauGB i.V.m § 35 BauGB und §

10 Abs. 5 BImSchG
- Abschluss einer Vereinbarung

Frau Kästle verwies auf die Vorlage und erläuterte diese. Dem
Bürgermeisteramt Warthausen wurde vom Amt für Umwelt- und
Arbeitsschutz, Immissionsschutzrecht, am 05.12.2013 der geän-
derte und ergänzte Antrag auf immissionsschutzrechtliche Ände-
rungsgenehmigung zur Stellungnahme und zur Herstellung des
Einvernehmens nach § 36 BauGB vorgelegt.
Im Jahr 2013 fanden zahlreiche Termine sowohl mit den Eigen-
tümern der Landthaler Biostrom GbR als auch mit den verschie-
denen Ämtern des Landratsamtes statt. Das Fahrwegekonzept
weist aus: Die Steigstraße darf zukünftig weder zu Zufuhr- noch
zu Abfuhrzwecken für die Biogasanlage genutzt werden. In
einem Gespräch mit dem Antragsteller kam es zum Kompro-
miss, dass die Gemeinde den Waldweg Flst. 789 einmalig nach
den üblichen Ausbaugesichtspunkten für Wege dieses Stan-
dards herstellt. Zukünftig wird die Landthaler Biostrom GbR
Schäden am Waldweg Flst. 789 durch entsprechende fachge-
rechte Aufschotterungsmaßnahmen beseitigen. 
Aus der Mitte des Gemeinderats kam die Frage auf, ob es mög-
lich wäre ein Nachtfahrverbot von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr zu
beantragen. Dies ist aber wegen äußerer Bedingungen (Maschi-
neneinsatz, Wetter, usw.) nicht durchsetzbar.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig:
1. Das Einvernehmen zum Bauantrag der Erweiterung der Land-

thaler Biostrom GbR sowie zu dem Fahrwegekonzept wird
hergestellt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Landthaler Biostrom
GbR eine Vereinbarung über die entsprechenden fachgerech-
ten Aufschotterungsmaßnamen für künftige Schäden am
Waldweg Flst. 789 auf Kosten der Landthaler Biostrom GbR
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sowie den einmaligen Ausbau nach den üblichen Gesichts-
punkten für Wege dieses Standards auf Kosten der Gemein-
de abzuschließen.

7. Antrag der Narrengilde „Rißtal Gurra e.V.“ auf Unterstüt-
zung der Gemeinde beim Narrensprung am 01. Februar

Am 07. Januar 2014 ging bei der Verwaltung ein Antrag der Nar-
rengilde zur Unterstützung seitens der Gemeinde ein. 
Nach kurzer Diskussion beschloss der Gemeinderat einstimmig,
der Bauhof der Gemeinde Warthausen unterstützt die Narrengil-
de „Rißtal-Gurra“ e.V. anlässlich des Narrensprungs am 01. Feb-
ruar 2014 bei den Verkehrssicherungsmaßnahmen und bei der
Müllentsorgung.

8. Verschiedenes
a.) Weihnachtsgabe Senioren
Bürgermeister Jautz bedankte sich bei allen, die bei der Vertei-
lung der Seniorengaben geholfen haben. Verschiedene Senio-
ren hätten sich mündlich und schriftlich bedankt.
b.) Kommunalwahl 2014 – 

Aufruf zur Kandidatensuche und Meldung
Die Fraktionen im Gemeinderat (Freie Wähler und CDU) suchen
für die Gemeinderatswahl am 25. Mai 2014 geeignete Interes-
senten und Kandidaten. Die Listen der Warthauser Fraktionen
haben aktuell noch einige freie Plätze, die gerne besetzt sein
möchten. Die Gemeinderatsmitglieder haben in den vergange-
nen Wochen einige Bürger direkt angesprochen. Doch sie kön-
nen nicht alle Bürger persönlich fragen. Die Listen stehen für alle
Interessierten, die mindestens 18 Jahre alt sind, offen. Nehmen
Sie Kontakt mit den jetzigen Gemeinderatsmitgliedern auf. 
c.) Sitzung technischer Ausschuss
Frau Kästle gab bekannt, da bisher keine Baugesuche einge-
gangen seien, dass am 30.01.2014 keine Sitzung stattfindet.
d.) Anrufsammeltaxi
Aus der Mitte des Gemeinderates wird gebeten, nochmals zu
überprüfen, was bezüglich des Anrufsammeltaxis in der Gemein-
de Warthausen beschlossen wurde. Gegebenenfalls wird gebe-
ten, dieses Thema nochmals auf die Tagesordnung zu setzen.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass er die Protokolle nachle-
sen werde.
e.) Verkehrsschau
Aus der Mitte des Gemeinderates wird gebeten, bei der näch-
sten Verkehrsschau die Einmündung vom Haus Schindler her im
Ulmer-Steig-Esch zu überprüfen, da diese Stelle gefährlich sei
und kein Verkehrsspiegel vorhanden wäre.
BM Jautz erklärte, dass er dies zur Überprüfung an die zustän-
dige Sachbearbeiterin weiter geben werde. 

Warthausen, 24.01.2014 

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Radeln für einen guten Zweck
Spende der EnBW-Kilometergeldaktion für den Förderver-
ein Pflegeheim Schlosspark e.V.
Vor Weihnachten erhielt Bürgermeister Wolfgang Jautz eine
Spende in Höhe von 68 Euro von Jürgen Müller, Kommunalbe-
rater EnBW-Regionalzentrum Oberschwaben. Diese Spende
erradelte Wolfgang Jautz bei der Tour de Ländle am 1. August
2013 auf der rund 68 Kilometer langen Strecke von
Ehingen/Donau über Munderkingen, Bad Buchau und die Heu-
neburg in Herbertingen nach Mengen. Für die gefahrenen Kilo-
meter spendet die EnBW den Betrag 68 Euro. Auf Wunsch der
Gemeinde wird das Geld für den Förderverein Pflegeheim
Schlosspark e.V. zur Verfügung gestellt. 
„Als ein traditionell in Baden-Württemberg verwurzeltes Unter-
nehmen, stehen wir natürlich zu unserer sozialen Verantwor-
tung. Mit der Tour de Ländle wollen wir den Menschen in unse-
rer Heimat etwas zurückgeben. Jedes Jahr laden wir deshalb
dazu ein, gemeinsam mit uns in einer von Spaß und Sport
geprägten Woche den Akku für den Alltag wieder aufzuladen“,
erklärt Jürgen Müller.
Pro Kommune konnten die Teilnehmer einen Betrag von bis zu
1.000 Euro erradeln – Geld, das einer von der Kommune aus-
gewählten sozialen Einrichtung zugutekommt. Mit der Gemeinde
Warthausen nahmen insgesamt 14 Kommunen aus dem Netz-
gebiet des EnBW-Regionalzentrums Oberschwaben mit einer
Mannschaft an der Radtour teil. Über 55 kommunale Radfahrer
haben sich begeistert in den Dienst der guten Sache gestellt und
mit viel Spaß dem sonnigen und sehr heißen Augusttag getrotzt.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag, 24.01.14 ist um 18 Uhr Probe.

Altersabteilung:
Wir treffen uns am Mi. 29.01.2014 um 19:30 Uhr
im Feuerwehrhaus

Gesamte Einsatzabteilung:
Wir treffen uns am Do. 30.01.2014 um 18:00 Uhr 
zum Aufbau unserer Party im Feuerwehrhaus

Personal Freitag:
Wir treffen uns am Fr. 31.01.2014 um 18:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus

Personal Zunftmeisterempfang Samstag:
Wir treffen uns am Sa. 01.02.2014 um 10:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus

Personal Party Samstag:
Wir treffen uns am Sa. 01.02.2014 um 12:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus 

Personal Abbau:
Wir treffen uns am Sa. 01.02.2014 ab 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus, bitte zahlreich erscheinen!

Unsere Jubilare in dieser Woche
25.01. Frau Ella Reyer

Ehinger Straße 28
Warthausen
87. Geburtstag

25.01. Herr Erwin Manz
Rißhöfer Weg 10
Herrlishöfen
80. Geburtstag

27.01. Herr Karl Rief
Sebastian-Sailer-Straße 32
Oberhöfen
75. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Wir suchen zum 01. April 2014 eine

Saisonkraft (m/w)

für die Mithilfe beim Bauhof der Gemeinde Wart-
hausen. Die Saisontätigkeit ist bis November 2014 befristet
und umfasst insbesondere folgende Aufgaben: Mithilfe bei
der Grünflächen- und Baumpflege, Straßenreinigung per
Hand und Spielplatzpflege. Wünschenswert wäre eine land-
wirtschaftliche oder gärtnerische Vorbildung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen richten Sie bitte bis spätestens Freitag, 07.02.2014, an
das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße
13, 88447 Warthausen. 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Hummler unter Tel.
07351/5093-43 oder per E-Mail hummler@warthausen.de
gerne zur Verfügung.

 



Samstag, 25.01.
15.00 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst zur Verab-

schiedung der ausscheidenden Kirchengemein-
deräte/innen im Kirchenbezirk Biberach.
(Prälatin Gabriele Wulz, Ulm).

26.01.2014 / 3. Sonntag nach Epiphanias 
(Erscheinungsfest):

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst. 
(Dekan Hellger Koepff)

Dienstag, 28.01.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
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Kirchliche Nachrichten

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



14.00 Uhr Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus: Ökumen.
Vorbereitungstreffen Weltgebetstag (siehe unten)

Mittwoch, 29.01.  
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 30.01.  

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
19.00 Uhr Birkenhard, katholisches Gemeindehaus: Ökumen.

Vorbereitungstreffen Weltgebetstag (siehe unten)
02.02.2014 / 4. Sonntag nach Epiphanias 
(Erscheinungsfest):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2014, der das
Land Ägypten zum Thema hat. 
Alle Interessierten sind zu einem ökumenischen Vorberei-
tungstreffen in Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus, am
Dienstag, 28.01.2014 von 14 bis 17.30 Uhr (mit Kaffee-Pause)
eingeladen. Dies ist eine Veranstaltung des  evang. Bezirksar-
beitskreis Frauen Biberach. 
Ebenso ergeht Einladung zum ökumenischen Vorbereitungs-
treffen in Warthausen-Birkenhard im katholischen Gemein-
dehaus am Donnerstag, den 30.01.2014 um 19.00 Uhr. Alle
Interessierten sind dazu eingeladen.
Am Freitag, den 7. März 2014 feiern wir den WELTGEBETSTAG
2014 (Vorbereitungstreffen dazu siehe oben). Frauen aus Ägyp-
ten haben dazu einen Gottesdienstentwurf unter dem Titel „Was-
serströme in der Wüste – Ägypten“ erstellt. Die Besonderheiten
ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kommen in diesem Got-
tesdienst zum Ausdruck. Der Gottesdienst im Bereich Warthau-
sen wird am Freitag, den 7. März in der katholischen Kirche St.
Maria Mutter der Christenheit in Birkenhard um 18.30 Uhr gefei-
ert. Dazu sind alle herzlich eingeladen. 

Fasnetsumzug in Warthausen
- Vorabinformationen
Die Narrengilde Rißtal-Gurra e.V. Warthausen veranstaltet zur
Feier ihres 25-jährigen Jubiläums erstmalig einen Fasnetsum-
zug in Warthausen. Umzugsbeginn wird um 15.33 Uhr sein. Die
Umzugsstrecke wird vom Ortskern über die Kirchsteige zur Fest-
halle führen. Von ca. 14.00 bis 17.00 Uhr wird es Straßensper-
rungen für den Bereich der Umzugsstrecke geben. Wir bitten Sie
um Verständnis, dass während dieses Zeitraumes keine Privat-
fahrzeuge den Veranstaltungsraum befahren können. Auch der
Zugang zum Friedhof wird nur eingeschränkt möglich sein.
Nach dem Fasnetsumzug wird es in der Festhalle ein umfang-
reiches Programm für Jung und Alt, mit Kaffee und Kuchen
geben. Außerdem gibt es die Möglichkeit, in der Feuerwehr
sowie in zwei Festzelten an der Schule zu feiern.
Wir laden Sie recht herzlich ein, mit uns dieses freudige Ereignis
zu feiern!

Am Samstag, 8. Februar 2014, findet unsere Jahreshauptver-
sammlung im ehemaligen Rathaus, Warthauser Straße 14, in
Birkenhard für das Vereinsjahr 2013 statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Wahlen
7. Aktionen im Jahr 2014
8. Verschiedenes
All unsere Mitglieder und Interessierten sind herzlich willkom-
men.
Änderungen oder Anträge zur Tagesordnung müssen in schriftli-
cher Form bis 2. Februar 2014 bei Dominik Landthaler vorliegen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung:
Morgen, am Samstag, den 25.01.2014 findet um 20:00 Uhr
im alten Rathaus (Vereinsraum EG links) unsere Jahres-
hauptversammlung statt.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführers
3. Bericht der Brauchtumsjugend
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ausblick 2014
9. Verschiedenes
Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen, denn in der Bildergalerie
sind aktuelle Bilder unserer Aktivitäten zu sehen.

Chorprobe am Freitag, 24. Januar, um 20.00 Uhr im Franz
Reichle Saal.
Für neue Sängerinnen und Sänger ist jetzt noch die beste Gele-
genheit einzusteigen.

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 14. Februar 2014 findet um 20.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Warthausen die 149. Jahreshauptversammlung des
Liederkranzes Warthausen statt. Wir laden alle Mitglieder herz-
lich dazu ein. Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 1.02.2014
an den 1. Vorsitzenden zu richten. 
Tagesordnung

Begrüßung
Berichte von Vorstand, Kassier und Abteilungssprechern
Entlastung
Chorleiter haben das Wort
Beschlussfassung zur SEPA-Lastschriftbuchung
Wahlen
Ehrungen
Verschiedenes 

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 24. Januar findet um 20:00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim der Gartenfreunde statt. Hierzu
möchten wir alle Freunde und Gönner des Musikvereins einla-
den.

Jugendgruppe
Am Freitag, 24. Januar findet um 18:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Aktives Orchester
Am Dienstag, 28. Januar findet um 20:00 Uhr die nächste Probe
statt.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Bauraclub Birkenhard

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Liederkranz

Musikverein



Jahreshauptversammlung
Der Förderverein des Musikvereins Warthausen lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Fördervereins zur Jahreshaupt-
versammlung am 24. Januar 2014 um 19:00 Uhr ins Vereins-
heim der Gartenfreunde Warthausen ein.

Ins dritte Fasnetswochenende starten wir am Freitag, 24. Janu-
ar, um 18.30 Uhr, mit unserem Narrenbaumstellen und der Gur-
ra-Taufe in der Ortsmitte Warthausen. Anschließend findet im
Café Schlossblick ein Hausball statt. Hierzu sind nicht nur alle
Gurra herzlich eingeladen!
Treffpunkt für alle Gurra ist um 18.15 Uhr im Feuerwehrhaus.
Am Samstag, 25. Januar, geht es dann an den Federsee zum
Umzug der Feuerhexen. Abfahrt: 12.00 Uhr, Umzugsbeginn:
13.30 Uhr. Am Sonntag, 26. Januar, fahren wir auf die Ostalb
zum Umzug nach Oberkochen. Abfahrt: 11.00 Uhr, Umzugsbe-
ginn: 13.30 Uhr. Abfahrt ist jeweils pünktlich am Sportplatz in
Warthausen.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 28.01.2014 um
19.30 Uhr und zum Singen mit Herr Mächler noch dem Motto:
„Mit alten Liedern ins neue Jahr“.

Fr. 07.02.2014 *** Vorankündigung *** 
Generalversammlung im Schützenhaus 

Senioren
Unser erstes Treffen in diesem Jahr findet am Montag, den
27.01.2014 statt.
Treffpunkt um 14.00 Uhr an der Raiba. Nichtwanderer ab ca.
15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Jugendfußball 
C-Juniorinnen Sonntag 26.01.14
Hallenturnier in Aßmannshardt
Erstes Spiel:   9:54 Uhr  Mehrzweckhalle Aßmannshardt
Treffpunkt:      9:00 Uhr  Sportplatz Warthausen

Mitgliedsbeitrag 
Der SVB stellt das Lastschriftverfahren auf das neue europaweit
einheitliche SEPA-Verfahren um. 
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei
als SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt. 
Das Lastschriftmandat für den Einzug des Beitrages wird
gekennzeichnet durch
- Ihre Mandatsreferenznummer und
- unsere Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE90ZZZ00000424082.
Da diese Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie nichts zu
unternehmen. 
Änderungen der Bankverbindung sollten baldmöglichst an unse-

re Kassiererin Rita Haid, Tel. 71074 oder e-Mail r.haid@sv-
birkenhard.de gemeldet werden, da in den nächsten Tagen der
Mitgliedsbeitrag 2014 abgebucht wird.

TaeBo Kurs ab den 03.02.2014 halbjährlich 
TaeBo ist eine Sportart, die Elemente aus Kampf-
sportarten mit Aerobic verbindet. Tae Bo ist leicht
zu erlernen, und für jeden geeignet. 
Trainingszeiten ab 03.02.2014 dienstags um

18:00 Uhr 
Kursgebu ̈hren halbjährlich: Mitglieder SVB 20 €, Nichtmitglieder
45 € 
Anmeldung mo ̈glich unter Tel. 07351/75955 oder 015234158109
Mail: andi-jean@freenet.de oder maria-rieger@versanet.de

Winterwanderung im Burrenwald
Der Sportverein Birkenhard lädt zu einer Winterwanderung am
Sonntag, den 26.01.2014 ein. Start um 14.00 Uhr bei der Turn-
halle. Die geführte Wanderung dauert ungefähr 1,5 Stunden. Es
werden zwei Routen angeboten, so dass für jeden eine geeig-
nete Strecke dabei ist. Auch Familien sind herzlich willkommen! 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Vereinsheim mit
Kaffee und Kuchen. Die Wanderung findet bei jeder Witterung
statt. 

Volksfürsorge-Hallen-Cup
Am vergangenen Wochenende war der TSV Warthausen Aus-
richter mehrerer Hallenturniere in der Biberacher BSZ-Halle.
Dank der ausgezeichneten Unterstützung vieler ehrenamtlicher
Helfer konnte die Großveranstaltung erneut mit Bravour gemeis-
tert werden. Wir haben uns als hervorragender und ausgezeich-
neter Veranstalter präsentiert.
Herzlichen Dank daher an alle Helfer beim Auf-/Abbau und beim
Verkaufsstand. Ebenso ein Dankeschön an alle Kuchenspender
sowie die Sponsoren. Ohne die Unterstützung eines jeden ein-
zenen wäre die Durchführung einer deratigen Veranstaltung
nicht möglich. VIELEN DANK.

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10:00 Uhr Jungen IV - SV Schemmerhofen I,
15:30 Uhr Herren I - TSG Ailingen,
15:30 Uhr Herren III - SV Schemmerhofen II,
19:00 Uhr Herren II - SV Schemmerhofen I.
Das Spiel Jungen I - Jungen II wurde auf Donnerstag
23.01.2014 vorverlegt.
Zuschauer in der Turn- und Festhalle sind herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spielbe-
richte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser Home-
page unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nachzulesen.

Heute Freitag, 24.01.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 30.01.2014 um 14.30 Uhr
im Café Schloßblick.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 28.01.2014 wie
immer um 14.30 Uhr im Café Schloßblick.
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Förderverein

Musikverein Warthausen e. V.

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Jahrgang 1924 - 1925

Jahrgang 1926 und 1930
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Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Akademietage Landkreis Biberach 
vom 4. bis 6. Februar 2014
Unter dem Oberthema „Viren“ finden in diesem

Jahr zum 19. Mal die Biberacher Akademietage in der Hoch-
schule Biberach statt. Viren, Bakterien und Mikroorganismen
werden oft im Zusammenhang mit Infektionskrankheiten als
Krankheitserreger genannt. Wo stehen diese Organismen in der
Evolution und woher kommen sie? Wie entfalten sie ihre biologi-
sche Wirkung im Ökosystem sowie auf und in anderen Organis-
men? Sind sie eine Chance oder Gefahr? So klein und
unscheinbar Mikroorganismen auch sein mögen, sie leisten der
Gesellschaft Dienste, deren ökonomischer Wert nicht zu bezif-
fern ist.
An den drei Akademietagen finden täglich zwei Veranstaltungen,
jeweils von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16.30 Uhr im
Großen Hörsaal in der Hochschule Biberach statt. Ein Broschü-
re mit Kurzzusammenfassung der einzelnen Vorträge kann unter
den Telefonnummern 07351 52-6342 oder 52-6111 sowie per E-
Mail an nadine.ziesel@biberach.de und bei den Gemeindever-
waltungen angefordert werden. 
Alle Informationen und den Anmeldebogen gibt es auch im Inter-
net unter www.biberach.de/akademietage2014.html.

Zum Inhalt
Am ersten Akademietag (4. Februar) beginnt vormittags Prof. Dr.
Johannes Wöstemeyer mit dem Thema „Die Biologie zellulären
und nicht-zellulären Lebens: Was sind Bakterien, Bakteriopha-
gen, Viren, Prionen und andere Kuriositäten?“. Am Nachmittag
lädt Prof. Dr. Thomas Mertens zu einer „Einführung in die Viro-
logie“ ein.
Die Vortragsreihe wird am zweiten Akademietag (5. Februar) am
Vormittag mit dem Thema „Triebkräfte der Evolution – Viren: Ver-
nichter und Helfer“ von Prof. Dr. Sven-Erik Behrens fortgeführt
und am Nachmittag wird Prof. Dr. Hauke Harms über „Mikroor-
ganismen als Ökosystemdienstleister“ sprechen.
Beim dritten Akademietag und fünften Vortrag am 6. Februar
wird Prof. Dr. Lutz Gissmann einen Einblick über den aktuellen
Forschungsstand „Viren und Krebs – unsere Chance für Prä-
vention“ geben.

Frauen in den Kreistag starten 
zur Kreistagswahl 2014
Die Kreistagsliste „Frauen in den Kreistag“ trifft sich am 29.
Januar um 19:00 Uhr im Restaurant „Da Andrea“ Rabenstraße
51 in Laupheim zu einer  Informationsveranstaltung  für alle inte-
ressierte Kandidatinnen. Die Liste lädt alle Frauen im Landkreis
zur  Kandidatur ein. Ziel der Frauenliste ist die Mandatsvertei-
lung geschlechtergerechter zu ermöglichen. Bisher sind von 64
Kreistagsmandaten nur acht an Frauen vergeben. Auf den übli-
chen Parteilisten haben Frauen bisher wenig Chancen. Aus die-
sem Grund gibt es die Liste „Frauen in den Kreistag“. Durch die-
se Liste ist es gelungen mehr Frauen in den Kreistag zu bekom-
men. Das besondere an dieser Liste ist, dass es keinen Frakti-
onszwang gibt, das bedeute dass Frauen aus ganz verschiede-

nen politischen Lagern die Chance geboten wird im Kreistag mit
zu bestimmen. Weitere Infos unter www.frauen-in-den-
kreistag.de oder bei Waltraud Riek 07351-73266 

Gründertag 2014 am 14. Februar 
bei der IHK Ulm
Gründungsinteressierte und Unternehmer/-innen in der Aufbau-
phase bei der Verwirklichung einer erfolgreichen Selbstständig-
keit kompetent zu unterstützen - das ist das Ziel des Existenz-
gründertages, den die Industrie- und Handelskammer Ulm am
Freitag, 14. Februar 2014 ab 13:30 Uhr veranstaltet.
In sechs Referaten werden Informationen zu vielen wichtigen
Aspekten einer Selbstständigkeit angeboten. So wird beispiels-
weise aufgezeigt, wie ein überzeugender Geschäftsplan erstellt
wird, welche Marketingmaßnahmen Erfolg versprechend sind,
welche Fördermöglichkeiten es für Gründer gibt, wie man seine
Geschäftsidee finanzieren kann und welche soziale Absicherung
notwendig ist. 
Beim Gründertag findet im Rahmen einer landesweiten Wettbe-
werbsreihe der „Elevator Pitch BW – Regional Cup Ulm“ statt.
Zehn Gründer/-innen haben die Chance, innerhalb von drei
Minuten mit einer Kurzpräsentation ihrer Geschäftsidee eine
Jury zu überzeugen und Preisgelder zu gewinnen. Bewerbun-
gen sind unter www.elevatorpitch-bw.de bis 07.02. möglich.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das ausführliche Programm mit
Anmeldecoupon kann unter www.ulm.ihk24.de (Dokument
16246) oder unter Tel. 0731/173-250 abgerufen werden.

Fortbildung für Eltern: 
Elterntraining „mit Mut erziehen“ 
Anerkannt vom Landesprogramm

Kostenübernahme (anonym) für Familien in besonderer Situati-
on (siehe www.MutBaum.de)
Neue Impulse und Techniken für mehr Frieden und Gelassen-
heit.
Die vermittelten Inhalte können sofort angewandt werden und
sind absolut alltagstauglich.
Streit und Machtkampf wird vermieden, die Atmosphäre in der
Familie verbessert sich deutlich.
Am 20. Feburar beginnt ein neuer Kurs 7 x Donnerstag abends.
Friederike Höhndorf, 
psychologische Beraterin und Ermutigungstrainerin

Unverbindlicher Infoabend 
Donnerstag, 06.02.14 um 20 Uhr
Schemmerhofen, Mühlbachschule
Raum: ehemaliges DRK-Heim
Voranmeldung per Telefon 07356 / 93 88 99 oder
Email info@Mutbaum.de erbeten.

Vortrag im BiZ
Die Deutsche Bahn als Arbeitgeber
Das Tätigkeitsspektrum bei der Deutschen Bahn ist groß
und vielfältig. Wer sich für die Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten sowie für einen beruflichen (Quer-)Einstieg
als Facharbeiter bei der Deutschen Bahn interessiert, sollte
sich den Donnerstag, 30. Januar 2014, vormerken. Die Ver-
anstaltung mit dem Titel „Die Deutsche Bahn als Arbeitge-
ber“ beginnt um 15 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit Ulm. 
Tugba Kurban und Pascalis Christakidis von der Personalgewin-
nung der DB Mobility Logistics AG aus Stuttgart informieren
über die Inhalte der Ausbildungswege und Studiengänge, deren
Zugangsvoraussetzungen und Anforderungsprofile. Aber auch
über einen Quereinstieg sowie über Verdienst- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten wird informiert. Nach dem Vortrag besteht
zudem die Gelegenheit für ein persönliches Gespräch.

Sonstiges



Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im großen Gruppenraum
im BiZ in der Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine
Anmeldung nicht erforderlich. 
Wer mehr über die berufskundliche Vortragsreihe oder die ein-
zelnen Vorträge wissen möchte, kann das BiZ unter der Durch-
wahl 0731 160-777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagen-
tur.de informieren. 

Die Karl-Arnold-Schule informiert 
über ihre Vollzeitschulen
Am 30. Januar findet in der Karl-Arnold-Schule ein Informations-
abend für Eltern, Schülerinnen und Schüler statt. In der Zeit von
16.30 – 19.00 Uhr können sich Jugendliche mit Hauptschulab-
schluss und mit mittlerem Bildungsabschluss über die Angebote
an Vollzeitschularten informieren.
Die Karl-Arnold-Schule bietet nach dem Hauptschulabschluss
die 2-jährigen Berufsfachschulen mit den Profilen Elektro,
Metall- und Labortechnik an, die alle zur mittleren Reife führen.
Sie erfahren alles über Aufnahmevoraussetzungen, Bildungsin-
halte, Abschlüsse und anschließende Ausbildungsmöglichkei-
ten. Mit dem mittleren Bildungsabschluss haben Jugendliche die
Möglichkeit, am 2jährigen Berufskolleg die Ausbildung zum
Technischen Assistenten zu absolvieren und zusätzlich die
Fachhochschulreife zu erlangen, wobei das erste Jahr in der
Karl-Arnold-Schule bestritten werden kann. Beide Jahre bietet
die Gewerbliche Schule für künftige pharmazeutisch-technische
Assistenten an. Wer zusätzlich zur mittleren Reife über eine
abgeschlossene Berufsausbildung verfügt, kann bereits nach
einem Jahr im sogenannten Berufskolleg FH die Fachhoch-
schulreife erwerben. Mit entsprechender Berufspraxis stehen
zudem die Türen für Techniker- und Meisterschulen an der Karl-
Arnold-Schule offen. Ebenfalls nach der mittleren Reife oder mit
dem Versetzungszeugnis nach  Klasse 9 oder mit dem Verset-
zungszeugnis nach Klasse 10 des allgemeinen Gymnasiums
stehen die technischen Gymnasien mit den Profilen Informati-
onstechnik, Mechatronik und Gestaltungs- und Medientechnik
zur Wahl. 
Anmeldeschluss für alle Vollzeitschulen ist der 1. März.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.kas-bc.de.

Die Matthias-Erzberger-Schule informiert 
über ihre Vollzeitschulen
Am 30. Januar findet in der Matthias-Erzberger-Schule im Kreis-
berufsschulzentrum ein Informationsabend für Eltern, Schülerin-
nen und Schüler statt. In der Zeit von 16.30-20.00 Uhr können
sich Jugendliche mit Hauptschulabschluss und mit mittlerem Bil-
dungsabschluss über die Angebote an Vollzeitschularten infor-
mieren.
Die Matthias-Erzberger-Schule bietet nach dem Hauptschulab-
schluss die 2-jährigen Berufsfachschulen mit den Profilen
Gesundheit und Pflege oder Ernährung und Hauswirtschaft an,
die alle zur mittleren Reife führen.
Sie erfahren alles über Aufnahmevoraussetzungen, Bildungsin-
halte, Abschlüsse und anschließende Ausbildungsmöglichkeiten. 
Mit dem mittleren Bildungsabschluss haben Jugendliche die
Möglichkeit,  am 2-jährigen Berufskolleg die Ausbildung zum bio-
technologischen Assistenten zu absolvieren und zusätzlich die
Fachhochschulreife zu erlangen. 
Schüler mit dem Abschlussziel Abitur haben seit dem vergange-
nen Schuljahr die Möglichkeit, bereits ab Klasse 8 das 6-jährige
Gymnasium für Ernährung, Soziales und Gesundheit zu besu-
chen. Für Schüler mit dem mittleren Bildungsabschluss bzw.
nach Klasse 9 des allgemeinen Gymnasiums stehen die berufli-
chen Gymnasien mit den Profilen Ernährungswissenschaft, Bio-
technologie, Sozialwissenschaft sowie Gesundheitswissen-
schaft zur Wahl.
Informationen für Haupt - Werkrealschüler werden im Raum 142
(Musiksaal) angeboten, für Jugendliche mit mittlerem Bildungs-
abschluss bzw. Ziel Abitur im Raum 255/256. Die Räume sind ab
Haupteingang ausgeschildert.

Anmeldeschluss für alle Vollzeitschularten ist der 1. März
bzw. für das 6-jährige Gymnasium der 15. Mai.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.mes-bc.de.

Stellenausschreibung
Wir suchen Berufspraktikanten/-innen
(Erzieher/-innen im Anerkennungsjahr)

für die Mühlbachschule Schemmerhofen in Vollzeit
Ihr Arbeitsplatz
Die Mühlbachschule ist seit dem Schuljahr 2012/2013 eine
Gemeinschaftsschule mit insgesamt ca. 500 Schülern von der
Klasse 1 bis 10. Unser pädagogisches Konzept beinhaltet,
neben einer Lernkultur, die sich durch Individualisierung und
selbstorganisiertem Lernen auszeichnet, auch das Ziel, Schule
als Lebensraum mit vielfältigen Erfahrungsmöglichkeiten zu
gestalten. Unsere Schule steht unter dem Maßstab „Eine Schu-
le für alle – Leben und Lernen im Ganzen“. 
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Abwasserzweckverband
Schemmerhofen - Attenweiler

Landkreis Biberach

Der AZV Schemmerhofen - Attenweiler sucht  zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Klärwärter
Fachkraft für Abwassertechnik bzw. 

einen Ver- und Entsorger Fachrichtung Abwasser
oder einen Handwerker mit abgeschlossener Ausbil-

dung in einem technischen Beruf 
(z.B. Schlosser, Metallbau, Elektriker)

Was wird Ihre Aufgabe sein?
- Verantwortlich für einen effizienten, wirtschaftlichen,

sicheren, fach- und umweltgerechten Betrieb der Kläran-
lage mit Regenüberlaufbecken und Pumpwerke

- Wartung, Reparatur, Instandhaltung
- Ausführen von Laboruntersuchungen
- Reinigungstätigkeiten
- Dokumentation gemäß behördlicher Vorschriften
- Außenbereichspflege
- Rufbereitschaft
Wir erwarten von Ihnen:
- Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in den o.g.

oder in vergleichbaren Berufen (vorzugsweise Elektriker),
sowie einschlägige Berufserfahrung im Abwasserbereich

- Mehrjährige Berufserfahrung
- Selbstständiges Arbeiten
- Zuverlässigkeit, Loyalität, Engagement, Flexibilität, Ver-

antwortungsbewusstsein
- Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit
- Besitz des Führerschein Klasse B und BE
Wir bieten Ihnen:
- Ein Arbeitsverhältnis in Vollzeit, unbefristet nach Probezeit
- Leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für

den öffentlichen Dienst (TVöD)
- Dienstfahrzeug
Aufgrund der Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst ist der
Wohnsitz im Verbandsgebiet bzw. in unmittelbarer Umgebung
von Vorteil.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen, die Sie bitte bis zum 09.02.2014 an den
Abwasserzweckverband Schemmerhofen - Attenweiler,
Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen, richten. Bei weite-
ren Fragen zur Stellenausschreibung steht Ihnen der Ver-
bandsvorsitzende Herr Bürgermeister Glaser (Tel.
07356/9356-0) gerne zur Verfügung. 
Nähere Auskünfte zum Aufgabengebiet erhalten Sie von
unserem Klärwärter Herrn Kammerer (Tel. 07356/2897).



Diese Haltung prägt den Inhalt des Unterrichts, das Engagement
aller an der Schule beteiligten Personen, den gegenseitigen
Umgang und die schulischen und außerschulischen Aktivitäten.
Ihre möglichen Aufgabengebiete
1. Im Rahmen des Regelunterrichts

• Begleitung und Unterstützung von Projekttagen/Aktionen in
der Klasse

• Schulische Förderung von Schülern im Rahmen der
Sprach- oder Leseförderung, Unterstützung der Lehrer im
Rahmen der Differenzierung 

• Begleitung und Gestaltung von Ausflügen und Lerngängen 
• Unterstützung bei der Kooperation zwischen Schule und

Kindertagestätten
2. Außerhalb des Unterrichts

• Unterstützung und Begleitung der Verlässlichen Grund-
schule

• Gestaltung der Pause: Koordination der Pausenspiele
• Aufgabengebiete im Rahmen der Ganztagsbetreuung: Lei-

tung von Freizeitgruppen, des Offenen Treffs, der Lernzeit
und des gesunden Frühstücks

• Begleitung und Unterstützung von Schullandheimaufent-
halten

3. Begleitung der Schulsozialarbeit bei den verschiedenen Auf-
gabengebieten 

4. Elternarbeit
Information und Bewerbung
Bitte wenden Sie sich mit einer aussagekräftigen Bewerbung an
die Mühlbachschule, Schulstr. 12 in 88433 Schemmerhofen.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 07356/9377220
Weitere Informationen zum Schulkonzept finden Sie unter
www.mühlbachschule.de.
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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